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Dieses Dokument wurde vom Arbeitsausschuss NA 062-06-62 AA „Prüfung von Schmierfetten“ im 
Fachausschuss Mineralöl- und Brennstoffnormung (FAM) des DIN-Normenausschusses Materialprüfung 
(NMP) erarbeitet. 

Es wird auf die Möglichkeit hingewiesen, dass einige Texte dieses Dokuments Patentrechte berühren 
können. DIN ist nicht dafür verantwortlich, einige oder alle diesbezüglichen Patentrechte zu identifizieren. 

DIN 51810  besteht aus: 

  

  

  

Full document details: DIN 51810-3:2016-08

http://www.avadocuments.com/doc/din-51810-3-2016-08
http://www.avadocuments.com/doc/din-51810-3-2016-08


 

Dieses Dokument legt ein Verfahren zur Bestimmung der Fließgrenze von weichen bis sehr weichen 
Schmierfetten und Fließfetten, bevorzugt der NLGI-Klassen 0, 00, 000 nach DIN 51818 oder geringerer 
Konsistenz, fest. Mit dem beschriebenen Verfahren können auch partikelbelastete Gebrauchtfette untersucht 
werden. 

 

Die folgenden Dokumente, die in diesem Dokument teilweise oder als Ganzes zitiert werden, sind für die 
Anwendung dieses Dokuments erforderlich. Bei datierten Verweisungen gilt nur die in Bezug genommene 
Ausgabe. Bei undatierten Verweisungen gilt die letzte Ausgabe des in Bezug genommenen Dokuments 
(einschließlich aller Änderungen). 

DIN 51750-1,  

DIN 51750-3,  

DIN 51810-2:2011-04, 

 

DIN 51818,  

DIN EN ISO 4259, 

DIN ISO 3585,  

OIML R111-1:2004 M1, 

 

Für die Anwendung dieses Dokuments gelten folgende Begriffe. 

f

Schubspannungswert, ab dem ein Material zu fließen beginnt 

Anmerkung 1 zum Begriff: Die Fließgrenze wird in Pa angegeben. 

[QUELLE: DIN 51810-2:2011-04, Begriff 3.1] 

                                                                 
1Zu beziehen bei: Beuth Verlag GmbH, 10772 Berlin. 
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Die Symbole sind in Tabelle 1 zusammengestellt. 

D Durchmesser Glasstab m 

g Fallbeschleunigung (gerundet 9,81) m/s2 

h Eintauchhöhe Stab m 

l Länge Glasstab m 

mZusatz Masse Zusatzgewicht kg 

 Kreiszahl 3,14  —  

 Dichte Glasstab bzw. Fett kg/m3 

r Radius Glasstab m 

t Zeit s 

T Temperatur °C 

 Kippwinkelgeschwindigkeit °/s 

 Kippwinkel ° (Grad) 

 Schubspannung Pa (kg·m 1·s 2) 

f Fließgrenze Pa (kg·m 1·s 2) 

 

 

Ein senkrecht in einer Schmierfettprobe stehender Glasstab wird so lange seitlich verkippt, bis er umfällt. 
Aus dem Kippwinkel , dem Durchmesser D, der Länge l, der Dichte  und der Eintauchhöhe h des Glasstabs 
im Schmierfett und der Dichte  des Schmierfetts kann die Fließgrenze berechnet werden. 

 

 

Das Prüfgerät besteht aus folgenden Elementen: 

  Messelemente: Becherglas, Kippstab, Gewichtesatz; 

  Kippwinkelerkennung: z. B. Winkelmesser, Gabellichtschranke; 

  Kippantrieb: Schwenkantrieb mit Schrittmotorgetriebe, Zentrierscheibe. 

Der Prüfaufbau ist in Bild 1 dargestellt. 
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